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Löer wird im Rahmen der
NABU-Vortragsreihe über
die Entwicklung der Wind-
kraftanlagen berichten – von
den Anfängen bis zu künfti-
gen Giganten, die über die
Baumwipfel bis zu 200 Me-
tern in den Himmel ragen,
weil dort die günstigsten
Windverhältnisse herrschen.

Die Windkraft ist die
wichtigste Energieform in-
nerhalb der erneuerbaren
Energien, mit denen die
Energiewende gemeistert
werden soll, um den Men-
schen unabhängiger von fos-
silen Energieformen zu ma-
chen. An anschaulichen Bei-
spielen aus der näheren Um-
gebung wird erläutert, wie
ältere leistungsschwächere
Windräder durch leistungs-
stärkere ersetzt werden (Re-
powering). Dabei erklärt der
Referent auch einige intelli-
gente technische Details,
wie bestimmte Formgebun-
gen an Flügeln, die zur
Lärmverminderung führen
und die von Eulenfedern ab-
geschaut sind.

Die Windkraftanlagen
bringen jedoch nicht nur
Nutzen für den Menschen,
sondern auch Tod für Vögel
und Fledermäuse. „Etwa
200000 Fledertiere sollen
nach wissenschaftlichen Er-
kenntnissen jährlich von
den Rotorblättern geschred-
dert werden. Eulen und
Greifvögel sind gefährdet,
im Windpark Ostbüren ist
besonders die Sterberate von
Milanen und Bussarden sehr
hoch“, weiß Paul Schlücking
vom NABU. Möglichkeiten,

wie man dem entgegenwir-
ken kann, sollen beim
NABU-Stammtisch vorge-
stellt werden.

Wer einmal ein Windrad
bis zu einer Höhe von 50
Metern besteigen möchte,
kann sich am Vortragabend
dafür anmelden.

Thomas Löer
berichtet über

Windkraft

FRÖNDENBERG Als hei-
mischen „Windkraftpio-
nier“ könnte man ihn be-
zeichnen: Thomas Löer
hat sich in den 1980er
Jahren ein Windrad im ei-
genen Garten gebaut und
ist Mitbegründer einer Ini-
tiative zum Bau von soge-
nannten „Bürgerwindrä-
dern“. Er ist am Montag
zu Gast bei der NABU-
Ortsgruppe Fröndenberg.

Windkraftpionier aus Fröndenberg
am Montag beim NABU zu Gast

Das Foto zeigt Walram-Schüler,
die unter Anleitung von Thomas
Löer ein Windrad
erklimmen. Foto: Privat

Der Vortrag über die Entwick-
lung von Windkraftanlagen fin-
det am kommenden Montag,
16. Juni, um 19 Uhr im Evange-
lischen Gemeindehaus Stift, Eu-
lenstraße 12, statt.
Es ist eine Veranstaltung der
NABU-Ortsgruppe Fröndenberg.
Der Eintritt ist frei.

Termin

Knapp 100 Teilnehmerinnen und Teilnehmer und damit weniger als in den Vorjahren drehten gestern bei der 26. Auflage des Lauf- und Wal-
king-Treff des SV Bausenhagen ihre Runden unterwegs. Nachdem Sportausschussvorsitzender Helmut Krämer am Sportplatz Bausenhagen den
Startschuss gegeben hatte, machten sich die großen und kleinen Läufer sowie Walker auf die unterschiedlich langen Strecken. Für die Sicherheit
unterwegs sorgte die Freiwillige Feuerwehr als Streckenposten sowie das DRK. Foto: Grzelak

Weniger Teilnehmer beim Lauf- und Walkingtreff

Die Ausstellung „Eulen nach F... tragen“ wurde gestern in der ehema-
ligen Ruhrland Kettenfabrik eröffnet. Im Ambiente des Fabrikbüros ge-
ben sich Eulen unterschiedlichster Gestaltung ein Stelldichein beim
Kunstverein. Die Ausstellung ist bis zum 29. Juni freitags (18 bis 21
Uhr) sowie am Wochenende (11 bis 15 Uhr) geöffnet. Foto: Grzelak

Eulen locken in altes Fabrikbüro

BENTROP Der Bürger-
schützenverein Bentrop lädt
zu seiner Abrechnungsver-
sammlung ein. Am heutigen
Samstag treffen sich die Mit-
glieder um 20 Uhr in der
Schützenhalle, um auf finan-
zieller Sicht auf das Schüt-
zenfest zurückzublicken.
Dazu sind alle interessierten
willkommen.

Schützen
rechnen ab

Und so war das Vogelschie-
ßen bis Redaktionsschluss
noch nicht beendet. Auch
nach dem Zapfenstreich
hallten die Schüsse noch
lange durch die Nacht.

Vor dem ersten Schuss
hatten sich die Schützen in
einem ökumenischen Gottes-
dienst den Segen für ihr Fest
abgeholt. So gestärkt mar-

schierten alle in Richtung
Vogelwiese. Beim Großen
Zapfenstreich wurde es fei-
erlich, dann ging der Wett-

kampf weiter.
Viel Zeit zur Erholung ist

den Schützen in der Nacht
nicht geblieben, denn der

Weckruf hallte heute Mor-
gen schon früh durch den
Stadtteil. Der Festverlauf
geht mit dem Kinderschüt-
zenfest um 13.30 Uhr wei-
ter. Am Abend begrüßen die
Westicker Schützen dann zu
ihrer Proklamationsveran-
staltung auch Gäste aus der
französischen Partnerstadt
Bruay, die an diesem Wo-
chenende anlässlich des 50-
jährigen Bestehens in Frön-
denberg zu Gast sind.

Die französischen Farben
sind auch am Sonntag im
Festzug vertreten. Der star-
tet um 14.30 Uhr ebenfalls
mit den Gästen aus Bruay.
Ab 16.30 Uhr dreht sich
beim Kinderprogramm dann
alles um den Nachwuchs.
Die Zeltparty mit DJ Marc
Sparbrod beginnt um 19
Uhr.

Schützenbund proklamiert heute sein neues Königspaar
FRÖNDENBERG Nach
den arbeitsintensiven Vor-
bereitungen für das Fest
wurden die Westicker
Schützen gestern mit ei-
nem spannenden Abend
belohnt. Auf Balsters Wie-
se herrschte beste Stim-
mung, viele Schaulustige
verfolgten ein spannendes
Schießen, bei dem sich
„Jubilarius“ als zäher Vo-
gel erwies.

Zäher „Jubilarius“ fordert
Schützen bis in die Nacht

Ein gutes Auge und eine ruhige Hand brauchen Schützen, die König
werden wollen. Foto: Grzelak

DELLWIG Ein Gottesdienst
für Klein und Groß steht am
morgigen Sonntag in der Kir-
che Dellwig um 11 Uhr an.
Unter dem Motto „Ich kann
was“ werden Talente ge-
sucht – bei Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen.
Dabei kann jeder etwas bei
sich entdecken, was er be-
sonders gut kann. In einer
Moritat singen alle Gäste
dann von einer Talentge-
schichte.

Talente im
Gottesdienst

FRÖNDENBERG Die Frau-
enhilfe Westick/Hohenheide
trifft sich am kommenden
Mittwoch, 18. Juni. Die
Frauen der Frauenhilfe kom-
men um 15 Uhr im Bonhoef-
ferhaus auf der Hohenheide
zusammen. Sie befassen
sich dann mit einem ande-
ren Thema als im Jahrespro-
gramm 2014 angekündigt.
Friedhelm Wegener berich-
tet. Als Gast ist der Elisa-
beth-Verein eingeladen.

Wegener bei
Frauenhilfe

FRÖNDENBERG Wer am
Donnerstag, 19. Juni, im
Löhnbad in die Fluten
springt, tut Gutes: Die Stadt-
werke spenden die Tages-
einnahmen des Löhnbades
für die Spendenaktion von
Theo Beiske. Der sammelt
bekanntlich Geld für das
Waldpiratencamp in Heidel-
berg. Die Isabell-Zachert-
Stiftung ermöglicht dort
schwer krebskranken Kin-
dern im Alter von acht bis
16 Jahren, sich von ihren
Strapazen zu erholen.

Theo Beiske hat sich, seit
er im vergangenen Jahr das
Waldpiratencamp kennen-
lernte, eine Marke gesetzt:
mindestens fünfstellig sollte
der Spendenbetrag werden,
den er der Stiftung überei-
chen möchte. Die 10000er-
Marke wurde jetzt über-
sprungen. Die eigentlich als
utopisch von ihm angedach-
te Summe von 22000 Euro –
also einem Euro pro Frön-
denberger – sei nun sogar
erreichbar, so Beiske, der
sich schon jetzt für die viele
Unterstützung bedankt.

Wer Interesse hat, mehr
über das Waldpiratencamp
und die Isabell Zacharia-Stif-
tung zu erfahren, der darf
gerne das persönliche Ge-
spräch mit Theo Beiske su-
chen. Für die Spenden ist
ein eigenes Konto eingerich-
tet worden, ab 30 Euro kön-
nen Spendenquittungen aus-
gestellt werden. Für weitere
Infos steht Theo Beiske un-
ter 0179/5370569 zur Verfü-
gung. Weitere Infos hält
auch die Internetseite
www.waldpiraten.de bereit.

Für Theo
ab ins

Löhnbad

FRÖNDENBERG Ein Blick in
den Bienenkasten haben die
Sonnenkinder des Matthias-
Claudius-Kindergartens ge-
worfen, Sie besuchten das
Imkerehepaar Löcken in
Bausenhagen, das den Kin-
dern allerhand über die flei-
ßigen Bienen berichtete. Zu-
erst beobachtete der Nach-
wuchs die Tiere bei der Ar-
beit und entdeckte auch
schnell die Königin. Später
schleuderten die Kinder Ho-
nig und kosteten auch das
frische Erzeugnis.

Blick in den
Bienenkasten

Die Sonnenkinider besuchten das Imker-Ehepaar Löcken in Bausenhagen. Foto: Privat

Ein Abend für Fans von Joe Cocker. Die Gruppe Groove Attack brachte
eine tolle Bühnenshow in die Kulturschmiede. Wenn schon nicht der
echte Star, dann aber eine Band, die es mit allen Rock-Größen der Ge-
genwart aufnimmt. Das aktuelle Programm, eine Huldigung für den
britischen Rock- und Bluessänger, begeisterte. Foto: Grzelak

Joe Cocker lässt grüßen
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